
Bündnis 90/Die Grünen waren von Anfang an gegen eine weitere Bebauung unserer Freiflächen 

und insbesondere der Neanderhöhe. Die Versiegelung führt u.a. zu einer weiteren Beeinträchti-

gung unseres Klimas, schwächt den Artenschutz und erhöht die Gefahr von Überschwemmungen 

in unserer Stadt. Im Rat setzen wir uns deshalb dafür ein, die Entscheidung wieder rückgängig zu 

machen.  

Wir unterstützen den Bürgerentscheid für ein Erbbaurecht auf der Neanderhöhe, weil er ein Bei-

trag zu einer nachhaltigen Flächennutzung ist. Über das Erbbaurecht kann geregelt werden, dass 

die Flächen bei einer Aufgabe der Gewerbenutzung wieder an die Stadt zurückfallen und an neue 

Unternehmen vergeben werden können. Bodenspekulationen oder Leerstände wie etwa im Ge-

werbegebiet Unterfeldhaus werden vermieden. Dies vermindert den Druck, unsere Grünflächen 

immer weiter zu vernichten. Die Stadt erhält zudem über viele Jahre einen Erbbauzins statt nur 

einmalig den Kaufpreis.    


